
 
 
 
 
Die Gemeinde Sibbesse bietet zum 01.08.2024 einen Ausbildungsplatz für das Berufsbild 
 

der / des Verwaltungsfachangestellten (w/ m/ d) 
Fachrichtung Kommunalverwaltung 

 
Die Ausbildungsdauer beträgt 3 Jahre. 
 
 
Die Gemeinde Sibbesse bietet: 
 

 eine hochwertige, abwechslungsreiche und vielseitige Ausbildung im öffentlichen Dienst  
 den Einsatz in den verschiedenen Fachbereichen und damit einen Einblick in das 

komplexe Aufgabengebiet und die berufliche Praxis einer Kommunalverwaltung 
 intensive Kenntnisvermittlung in Rechts- und Verwaltungsfächern während der 

Blockzeiten in der Berufsschule sowie den Lehrgängen beim Niedersächsischen 
Studieninstitut für kommunale Verwaltung e.V. 

 eine qualifizierte Ausbildung in einem zukunftssicheren Beruf 
 eine angenehme und wertschätzende Arbeitsatmosphäre  
 modern ausgestattete Arbeitsplätze 

 
 
Voraussetzungen für die Bewerbung: 
 

 mindestens den Sekundarabschluss I – Realschulabschluss – mit der Note 
„befriedigend“ in den Fächern Deutsch, Mathe und Politik 

 Einsatzbereitschaft, Flexibilität sowie Interesse an der Arbeit mit Gesetzen und anderen 
Rechtsnormen und an der Aufgabenwahrnehmung in einer modernen Verwaltung 

 
 
Die Gemeinde Sibbesse setzt sich für die Gleichstellung aller Geschlechter ein. Bewerbungen 
von Personen jeden Geschlechts und von Menschen aller Nationalitäten sind willkommen. 
Schwerbehinderte oder ihnen gleichgestellte Personen werden gemäß den für sie geltenden 
Bestimmungen berücksichtigt. 
 
Die vollständige und aussagekräftige Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, 
Zeugnisse) ist bis zum 10.10.2023 an die Gemeinde Sibbesse, Lindenhof 1, 31079 Sibbesse 
oder in einer PDF-Datei an hauptamt@sibbesse.de zu senden.  
 
Für telefonische Anfragen zum Bewerbungsverfahren stehen Frau Blinde unter der 
Telefonnummer: 05065 / 801-23 sowie der Fachbereichsleiter des Fachbereichs I, Herr 
Radovanović, unter der Telefonnummer 05065 / 801-45 zur Verfügung. 
 

Hinweis: Bewerbungsmappen werden nur zurückgesandt, wenn ein ausreichend frankierter Rückumschlag beiliegt. Ansonsten werden 
alle eingegangenen Bewerbungen nach Abschluss des Auswahlverfahrens datenschutzrechtlich vernichtet. 
 

 


